	Türkisch als fortgeführte Fremdsprache

Grundkurs Q 1

Unterrichtsvorhaben III (ca. 30 Std.) 

Thema: Die moderne Türkei – vom Osmanischen Reich zum modernen Staat: Auseinandersetzung mit dem Befreiungskrieg und seiner Bedeutung für die gegenwärtige politischen und sozialen Diskussionen  am Beispiel des Romans “Vurun Kahpeye“ von H.E.Adivar und dessen Verfilmung

· Gibt es die Kluft zwischen Dorfbewohnern und Städtern in der heutigen Türkei immer noch? 


	Sprachlernkompetenz

· gezielt und kontinuierlich eigene Fehlerschwerpunkte bearbeiten, Anregungen von anderen kritisch aufnehmen und Schlussfolgerungen für ein eigenes Sprachenlernen ziehen;  bedarfsgerecht unterschiedliche Arbeitsmittel und Medien sowie ein- und zweisprachige Wörterbücher für das eigene Sprachenlernen und die Informationsbeschaffung nutzen 
	Interkulturelle kommunikative Kompetenz

Das Orientierungswissen in Bezug auf folgende Themenfelder gezielt festigen, erweitern und reflektieren:
· die moderne Türkei – vom Osmanischen Reich zum modernen Staat 

· der Befreiungskrieg, Atatürks Prinzipien und Reformen, staatliche Strukturen und Institutionen

· die Bedeutung der Sprachreform und des Laizismus für eine humane, moderne gesellschaftliche Entwicklung

· Frauen in der türkischen Gesellschaft und ihre Rolle im Befreiungskrieg 

· aktuelle Situation im Vergleich zu der Situation kurz nach der Staatsgründung

· Alltag im Dorf, in der Stadt und in der multikulturellen Gesellschaft (in der Türkei und in Deutschland) und der Platz der Traditionen ın der modernen Lebensgestaltung in Türkei und in Deutschland).

Einstellungen und Bewusstheit: Lebensbedingungen und Lebensweisen von Menschen der türkischsprachigen Bezugskulturen in der Türkei und in Deutschland auch mit anderen Kulturen vergleichen, erläutern und bewerten (u. a. Eigen- und Fremdstereotype, ggf. kulturspezifische Kontextabhängigkeit von Urteilen und Vorurteilen). 
Verstehen und Handeln: in formellen wie informellen interkulturellen Begegnungssituationen kulturspezifische Konventionen und Besonderheiten sensibel beachten und flexibel interagieren 

Funktionale kommunikative Kompetenz

Hör-/Hör-Sehverstehen: direkte und indirekte audiovisuell dargestellte inhaltliche Informationen zur Thematik, zu Figuren und zur Handlung erkennen und in einen größeren fachlichen Zusammenhang einordnen und hierbei wirkungsrelevante Elemente medial vermittelter Texte(u.a. Romanverfilmungen) berücksichtigen 

Leseverstehen: vor dem Hintergrund gattungsspezifischer Merkmale explizite und implizite Informationen aus verschiedenen epischen Textsorten (u.a. Roman, Kurzgeschichte) herausarbeiten und in den Kontext der Gesamtaussage einordnen 

Sprechen: 

· Informationen sachgerecht weitergeben

· diese in neuen Zusammenhängen verarbeiten

· sach- und adressatengerecht (anhand von Notizen)  schriftlich wie mündlich präsentieren

· Meinungen klar und begründet darlegen

· bei sprachlichen Schwierigkeiten Kompensationsstrategien funktional anwenden 

Schreiben: 

· Romanauszüge vor dem Hintergrund einer erweiterten Brandbreite von Gattungsmerkmalen (u.a. tarihsel roman, macera romanı, etc.) und Formkriterien (u.a. Erzählbericht, Dialoge, Erzählperspektiven, Erzählsituationen etc.)  erfassen 

· Feststellungen durch Zitate belegen, deuten, analysieren und interpretieren

· unbekannte Romanauszüge analysieren und interpretieren

· in die eigene Stellungnahme explizite Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen bzw. Argumentationen einbeziehen und Standpunkte durch Begründungen oder Beispiele stützen bzw. widerlegen 

· zu ausgewählten Themen (wie z. B. Erzurum kongresi, Sivas kongresi, Kurtuluş Savaşın’da cepeler, etc) kurze informative Texte verfassen

· in Auszügen die Verfilmung des Romans mit den entsprechenden Romanpassagen selbst kriterienorientiert vergleichen


	Sprachbewusstheit

· Beziehungen zwischen Sprach- und Kulturphänomenen reflektieren und an Beispielen erläutern . 

·  über Sprache gesteuerte subtile Beeinflussungsstrategien erkennen  beschreiben und reflektieren


	
	Verfügen über sprachliche Mittel
Wortschatz: 
· das Analyse- und Interpretationsvokabular für epische Texte anwenden

· über einen detaillierten Wortschatz in Bezug auf die oben genannten Themen des Orientierungswissens verfügen

· ein gefestigtes Repertoire  typischer Aussprache- und Intonationsmuster nutzen und dabei eine klare Aussprache und angemessene Intonation zeigen

· sich auf repräsentative Formen der Aussprache einstellen und diese verstehen, wenn überwiegend deutlich artikuliert gesprochen wird 

· Begriffe und Wendungen der informellen mündlichen Sprachverwendung einsetzen

 Grammatische Strukturen: 

· ein erweitertes gefestigtes Repertoire grundlegender grammatischer Strukturen (u.a. Wechsel zwischen  Para- und Hypotaxe, Partizipial-, Gerundial- und Infinitivkonstruktionen, Aktiv und Passiv) zur Realisierung der Kommunikationsabsichten funktional verwenden

· erweiterte Kenntnisse der Regelmäßigkeiten bzgl. der türkischen Orthographie und Zeichensetzung nutzen
	

	
	Text- und Medienkompetenz

· Methoden zur Filmanalyse kennen lernen und anwenden (u.a. exemplarische Kenntnisse und Fähigkeiten in Bezug auf Entschlüsselungstechniken)

· produktive Verwendungsmöglichkeiten zum Zusammenwirken von Ton, Text und bildlicher Darstellung beherrschen

·  die Bearbeitung komplexer Aufgaben selbstständig und mittels kooperativer Arbeitsformen des Sprachenlernens planen, durchführen und dabei auftretende Schwierigkeiten und Konflikte ergebnisorientiert lösen

· epische Langformen sowie Verfilmungen von Romanen  in Bezug auf die Darstellungsform und Wirkung in ihrer kulturellen und ggf. historischen Bedingtheit analysieren und interpretieren

· grundlegende Verfahren des Analysierens/Interpretierens anwenden

· die Romanvorlage mit einer Verfilmung  in relevanten Aspekten vergleichen und Bezüge begründet herstellen

· Text- und Materialdossiers zum Thema selbstständig recherchieren und vorstellen
	

	Texte und Medien

Sach- und Gebrauchstexte: Sachbuch- und Lexikonauszüge, Auszüge aus Fachaufsätzen, Zeitungsartikel, Statistiken, Karikaturen, 
Literarische Texte: historische  Romane zum Befreiungskrieg oder kurz nach der Staatsgründung 

Medial vermittelte Texte: Filmausschnitte zu den Verfilmungen von „Vurun Kahpeye“ oder „Yaban von Yakup Kadri Karasmanoglu“, Auszüge aus Interviews mit Zeitzeugen des Befreiungskriegs und des Aufbaus der Türkei nach der Staatsgründung, Kurzgeschichten, wie z. B „Gönüllü Onyediler“

	Projekte und Fächerübergreifendes /bilinguales Arbeiten
Deutsch (Romananalyse); Religionslehre (Laizismus), Geschichte (deutsch-türkische Freundschaft im Osmanischen Reich , Europa und die Türkei); Sozialwissenschaften (Bedingungen gesellschaftlicher Strukturen); Pädagogik (Erziehungsideale und Gesellschaftsstruktur)

	Lernerfolgsüberprüfungen

Mündliche Prüfung (als Klausur): 

monologisches Sprechen:  Filmsequenz beschreiben und Figuren und Handlung in einen Zusammenhang einordnen

dialogisches Sprechen: Einstellungen und Meinungen in einer Diskussion bzw. in einem Rollenspiel vertreten


